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wie auf die von Kehr in den Göttinger Gel. Anz. (1895) 
n. 9 gegen meine in den Mittheilungen des Instituts 
für österr. Geschichtsforschung Bd. XVI, 385 ff. erschienene 
Abhandlung über denselben Gegenstand gemachten Ein­
wendungen ausführlicher zurück. E. Sackur.

131. Für dieEchtheit der von dänischen Gelehrten mehr­
fach angefochtenen sog. Constitutio Waldemaria na 
von 1326, welche während der schleswig-holsteinischen 
Streitigkeiten eine so grosse Bedeutung in den Erörterungen 
von hüben und drüben gehabt hat, ist Prof. Kr. Erslev 
in Kopenhagen in der Historisk Tidskrift 6. R. VI. mit 
völlig durchschlagenden Gründen eingetreten.

132. Auf eine bisher wenig beachtete Erwähnung 
der Goldenen Bulle Karls IV. in der Chronik des 
Levo Id von Northof macht M. Jansen im Hist. Jahrb. 
XVI, 587 ff. aufmerksam.

133. W. Stein, Akten zur Geschichte der Ver­
fassung und Verwaltung der Stadt Köln im 14. u. 15. Jh. 
(Publikationen der Gesellsch. für Rhein. Geschichtskunde X. 
Bonn, Behrend I. 1893. II. 1895) erschliesst eine Fülle 
ungedruckten Materials zur inneren Geschichte Kölns 
namentlich im 15. Jh., dessen Benutzung durch ausführ­
liche Einleitung und Register erleichtert wird. H. Bl.

134. Der umfangreichen Schrift von Paul Rehme 
über das ‘Lübecker Ober-Stadtbuch’ (Hannover, 
Helwing 1895) ist ein Urkundenbuch beigegeben, welches 
in 436 Nummern eine von 1285—1817 reichende Auswahl 
von Eintragungen in das Oberstadtbuch enthält.

135. Aus Bd. II der Quellen zur Geschichte Leipzigs, 
herausg. von G. Wustmann (Leipzig, Duncker & Hum- 
blot 1895), kommen für uns nur das älteste Leipziger 
Urfehdenbuch (1390—1480; mit Facsimile) sowie einige 
Aufzeichnungen seit 1469 zur Geschichte des Leipziger 
Raths in Betracht.

136. In der English historical review, Oct. 1895 
giebt Miss Mary Bateson eine ausführliche Beschreibung 
der aus Worcester stammenden Cambridger Hs. Corpus 
Christi Coll. 265, einer grossen kirchenrechtlichen 
Sammlung, die um 1000 entstanden ist, unter gleich­
zeitiger Berücksichtigung einiger verwandter Hss. Von 
bekannten Stücken finden sich darin äusser 2 Briefen 
Alcvins (s. EE. IV, 614) auch die von Boretius (p. 105) in 


